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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den is . Februar . rSrr «
^ Mit Großhcrzoglich Badischem gnädigstem Privileg io .

Polizey - Verordnungen .

Die Aufsicht auf die Gesundheit und Güte des Schlachtviehes betreffend .

Zur möglichster Sicherung des Publikums gegen den Verkauf ungesunden und geringen ^

Fleisches » s> viel dies bei dein Mangel eiacö hinlänglich geräumigen Schlachthauses geschehen

kann , wird verordnet :
1 . ) In der Regel ist das Schlachten deS VieheS auf die Nachmittazsstunden von r bis

Abends bestimmt .
2 . ) Während dieser Zeit sollen in der Regel beide Fleischbeschauer , der Stadtbaumeister

Braun , und der Rathsverwandte Wagner in dem Schlachthaus anwesend seyn . Sie sollen

aber unter sich die Einrichtung treffen , daß ohnfehlbar einer von ihnen gegenwärtig ist.

z .) Auch der SchlachthausAufseher soll während dieser Zeit ohnfehlbar selbst gegenwärtig

seyn , und sich nicht durch jemand anders von seinen Leuten ersetzen lassen.

4 .) Auch der PolizeyInspektor soll sich fast täglich zur Visitation einfinden .

5 . ) Wenn ausser der Zeit von Nachmittags i Uhr bis Abends ein Mezger in dem Schlacht¬

haus würde schlachten müssen , so hat er einen der beiden Fleischbeschauer herbei zu holen .

6 .) Der SchlachthausAufseher darf schlechterdings nicht zugeben , daß ein Stück Vieh ge¬

schlachtet werde , ohne daß einer der Fleischbcschauer oder der PolizeyInspektor dasselbe lebendig

im Schlachthaus gesehen und gegenwärtig warem , wenn eS aufgebrochen wird .

7 .) Die Fleischbeschauer und der PolizeyInspektor haben den Gesundheitszustand deS

Viehes im lebendigen Zustand und nach dem Schlachten aufS genaueste zu beobachten , und

wenn sie eine Beschaffenheit des Viehes fänden , welche den Genuß des Fleisches ganz oder zum

Tbeil verdächtig machen sollten , so haben sie die Hinwegschaffung deS Fleisches anzuordnen ,

und zwab so , daß dasselbe urkundlich verlocht wird . Zu dieser Aufsicht kann einer der im

Bezirk des Mühlburger Thors postirten Polizepdiener verwendet werden .

8 . ) Wenn sich die Me ger durch eine solche Maasregel beschwert erachten , so soll daS

Verlocken suspendtrt , das befragte Fleisch in genaue Verwahrung gebracht , und dem Polizey -

direktor die Anzeige gemacht werden .
y .) Rücksichtlich der Güte und des TüreS des Fleisches ist folgendes genau zu beobachten :

a .) nur völlig ausgemasteteö Ochsenfleisch hinlänglich großer Ochsen , soll zum Tar deS

Mastochsenfleisches zugelassen , alles andere aber verhaltnißmäsig herabgcschäzt werden , so daß

jedes Stück Vieh nach der Qualität des Fleisches eigends geschazt wird .
K.) Das Nämliche soll bei Kälbern statt finden , und sollen nur große .fette Kälber zu

dem vollen Preis des Tares zugelassen , geringes Kalbfleisch aber auch niedriger tarirt werden .
c . ) Um dieses zu vollziehen , hat der PolizryCommiffär unter Assistenz der Fleischschäzer,

sowohl in der Mezig als in den Läden der Mezger die nöthigen Aufsichtsanstalten zu treffen .

Karlsruhe den gten Februar i8ir .
Großherzogliche Polizey - Direction .

Der Polizey - Director
C. v . B a u r .



Krautschneiden , Kümmel - und Wachh o ld erbeere Verka uf betreffend .

In hiesiger Residenzstadt soll niemand Kraut schneiden , oder Kümmel und Wachholderbeere
»erkaufen , ohne eine ausdrückliche Erlaubniß von Großhcrzoglicher Polizcydirertion zu haben .

Karlsruhe den ? ten Februar , 8 « r .
Der Polizey - Direktor .

C . v. Baur .

Da - Beherbergen der Fremden und der Einheimischen betreffend .

Längst - schon besteht die Verfügung , daß niemand fremde Personen bei sich im Logis haben
solle , ohne die Anzeige davon bei der Polizey zu machen . Es pflegt diese Vorschrift aber selten
befolgt zu werden . Man will also das hiesige Publikum an die Beobachtung dieser Vorschrift
nochmals erinnern .

Verschiedene seit kurzem vorgekommene Vorfälle haben gezeigt , daß auch noch folgender
gedoppelte Unfug dahier nicht selten vorfallt . Theils erlaubet sich manches Gesinde ohne Wisse«
und Erlaubniß der Dienstherrschaften , andere ausgetretene oder sonst herumschwärmende Personen
bei sich über Nacht zu behalten und zu beherbergen : theils aber nehmen hiesige Einwohner ,
ohne vorher bei der Polizey Erlaubniß erhalten zu haben , fremde Personen , oft gar schwangere
Dirnen bei sich in Wohnung auf , und jene kommen dann bei ihnen nieder . Um diesem Unfug
vorzubeugen , werden hierdurch alle dergleichen unerlaubte Beherbergungen und Ausnahmen bei
Vermeidung nachdrücklicher Strafe verboten . ^

Karlsruhe den roten Febr . iZir .

Großherzogliche PolizeyDirectio « .
C. v. Baur .

B ekanritrnachung .
Der unterzeichnet « Amtsrevisor sieht sich genöthizt ,

« m Ordnung in seinem Geschäfrskreis zu erhalten »
den betreffenden Personen aus dem Stadt - und
Landamt Karlsruhe , welche mit ihm zu sprechen haben ,
ftp es , um Nachfrage zu thun , oder um sich Rathes
zu erholen , oder um Verträge zu schließen und Ur¬
kunden ausfertigen zu lassen , in der Woche 2 Tage ,
nemlich den Montag und Freitag zu bestimmen ;
so daß also künftig , da man sich die übrigen Wochen¬
tage zum Revidrren und zu andern Arbeiten vorbe -
häll , ausser wichtigen und dringenden Fällen Niemand ,
«IS wer besonder - bestellt ist , bei dem Amtsrevisorat
» orkvmmen kann .

Karlsruhe , den l . Febr . i8l2 .
Obermüller .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sHausVersteigerung . ^ Der Ad -

lerwirth Kaufmann in Knielingen ist entschlossen , nach
«ingeholter amtlicher Erlaubniß Mittwoch den Löten

Februar iglL . Vormittag um hUhr , sein neue - massiv
'

aufgeführtes , mit 2 Kellern , vielen geräumigen Zimmern
und Stallungen , nebst einer gut eingerichteten Oehl -
mühle versehenes Wirthshaus zum goldenen Adler in
Knielingen , nebst einem dazu gehörigen halben Mor¬

gen großen Garten , öffentlich versteigern zu lassen .
Am nemlichen Tage Nachmittags , wird er seine übri¬

gen Güter im Felde als Aecker und Wiesen und am
folgenden Tage einen großen Theil seiner Fahrniß ,
bestehend in Weißzeug und Bettwerk , Faß und Band¬
geschirr , allerhand sonstigen Hausrath und Vieh mit
versteigern lassen . Auswärtige Liebhaber müssen sich
mit einem beglaubigten Attestat über ihre Vermögens¬
umstände ausweisen .

Karlsruhe den zteil Hornung iZlr .
Eroßherzogl . AmlsRevisorat .

Karlsruhe . sHausverkauf .^ Die Eigenthü -
mer von Nro . , 76 . in der Rittergasse , zwischen
Herrn Etaabsmedikus Meier und Herrn Friedrich
Dänzer , der reitenden Post gegenüber , sind gesonnen ,
ihr Haus aus freier Hand zu verkaufen , die allen -

fallsige Liebhaber dazu können es täglich einsehen .



Karlsruhe , s Anzeige und Empfehlung . H

Maurermeister Müller benachrichtigt das verehrliche

Publikum , daß er eine Niederlage Ackecgyxs in seinem

Hause nächst Lew Mühlburger Thor , dem Schlacht¬

haus gegenüber errichtet und mit dem in Daxland

gelegenen Vorrath stark vermehrt har . Ter Preis

ist für das Simri 14 kr . , wie er in Daxland ver¬

kauft wurde . Auch ist bei ihm weiser gebrannter
GvpS der Cir . ü x fl . 12 kr . und Alabastergyps der

Etc . ü i st 48 kr . zu haben . Er empfiehlt sich

aufs Beste und bittet um geneigten Zuspruch .

Ettlingen . sKlasterholzDerstsigerung . ) Mon¬

tag den 24 . Febr . werden im herrschaftlichen Wald

Forchheimec Forsts izo Klafter weiches Holz
'

öffent¬

lich versteigert . Der Anfang wird um y Uhr ge¬
wacht und dir Steiglustigen im Orte Forchheim oder

im Waid selbst erwartet .
Ettlingen , den io . Febr . 1812 .

Eroßherzogl . Forstinspektion .

Mannheim . sStangenrobr feil . f Bei Un¬

terzeichnetem ist Stangenrohr bester Qualität für
Schreiner und Gtuhlmacher um billigen Preis zu

haben . Auswärtige Liebhaber wollen sich gefälligst in

Portofreien Briefen wenden an

Schreiner NiklauS Gerlach ,

l,it . § . z . Nco . 15 . nächst der reformicten Kirche
in Mannheim .

Rastadt . sBauholzVersteigerung . ^ AufMon -

tag den 2ten Merz d . I . wird auf der obrrn Ziegel -

Hütte dahier ein Quantum meistens von der Hand

geschnittenes EichenBauholz , bestehend in KellerBal -

ken , Schwellen , Pfosten und mehrstenlheilS Riegel -

Holz ; auch erwaS MauerLalten sammk Rahmenschen¬
kel nebst Dordten zerfchiedener Länge und Breit «

öffentlich gegen baare Zahlung ( oder gerichtliche Ver¬

sicherung waL den Werth von 150 fl. übersteigt auf

Jahresfrist ) » ersteiget . Auch werden einigt loo Stück

TannenBorLt und Latten deigefüget vom 24ten Febr .
an , kann sammtlicheS Holz den Werth im niedrig¬
sten , jezr geltenden Preis angenommen , über 2000 fl .
betragend , in mehreren Loosen aufgesezet , eingesehen
werden . Der Eigenthümer ladet hiermit höflichst
sämmtliche Vauliethaber ein , auf bestimmten Tag
sich einzusinden , indem vorher kein Schuh abgegeben
wird , damit Jedermann de- ganzen Quantums we¬

gen versichert bleibe , worüber auch bei der Zünmsr -

weister Äeinin Wittwe dahier , näher : Erkundigung
eingezogen werden kann .

Rastatt den ? tm Febr . igir .

Villingen . sKaufAntrag . ) Die Gebäulich¬

keiten der bisherigen F oretsei 'cenFabrik in der Groß -

herzogl . Badischen Donaukccisstadr Vellingen sind zum

Verkauf ausgeftzt . Sie bestehen in 1 ) einem 4stü¬

ckigen massiv und sehr geräumigen Wohn - und Fa -

brckhaus mit Hintergebäude , Scheuer , Stallung , ge»

schlvss . uem Hof , welches in der Mitte der Stadt an

einer Hauptstraße und folglich in der besten Lage steht ,

zu allen Gewerben , Handlung , so wie auch zurQ 'ko-

nomie sehr geschikt ist , r ) in einem Waschhaus und

dem daranstoßenden gut eingezäunten Garten , vordem

obern Thor , an welchem ein Mühlbach vorbeifließt ,

auch sind z ) mehrere Geräthschafteu , ünd darunter

ein gut erhaltener kupferner Kessel , yy Pfund schwer ,

zu verkaufen . Liebhaber können alles täglich in Au¬

genschein nehmen und ihre Angebote bei dem seithe¬

rigen Direktem dieser Fabrik , I . M . Lödel , da¬

selbst schriftlich oder mündlich thun , auch bei demsel¬
ben die Kaufdedingnisse erfahren . Villingen , den 24 .

Jan . 1812 .

Pachtanträg « und Verleihungen .
Karlsruhe , s Mühlenverleihung , s Die Be¬

standzeit der Fleckensmühle zu Blankenloch , welche
in einem Mahl - und einem Gerbganz , auch einer

Hanfreibe und Sägemühle besteht , und wozu noch 2 ^

Morgen Garten und Wiesen gehören , gehet bis Georg »

- d . I . zu Ende , und wird leztere deshalb bis Mittwoch
den 2ü . Febr . d . I . Vormittags io Uhr auf dem

Rathhaus zu Blankenloch für z weitere Jahre in ^

öffentlicher Steigerung vcrlehnt werden .

Karlsruhe , den 26 . Jenner 18 l2 .
Großherzogl . Landamt .

Karlsruhe . sLozis .) Beim Webermeister
Stempf in der verlängerten Erbprinzenstraßs sind auf
den 2Z . April z Zimmer , Küche , Keller rc. im un¬

tern Stock zu verleihe « .

Karlsruhe . sLogis . ^ In der neuen Adler -

Nasse Nro . 4zr . ist der dritte Stock zu verleihen ,
bestehend in z tapezirten Zimmern , Küche , Keller ,
Speichrrkammer , Holzremis und Waschhaus , und

kann aus den 2Z . April bezogen werden .

Karlsruhe . fLogis . s Bei Heinrich Reiß in

der Kutschenfabrik ist ein Logis , bestehend in 4 Zim¬

mern und t Küche rc . zu verleihen , und kann sogleich
oder auf den 2Z . April bezogen werden .

Karlsruhe . sLsgiS . ) Am Linkenheimer Thor

Nro . Zl . ist ein LoJs zu vermischen , besteht in

einer Stube , r Kammer « unv Küche , und kann auf

den rz . April bezogen werden .



Karlsruhe . (Logis . ) Beim Schlosser Müller
in der Zähringerstraße ist der untere Stock , bestehend
in Z Zimmern , Küche , Keller , Holzremis und Wasch¬
haus zu verleihen , und auf den 2Z . April zu beziehen.

Karlsruhe . ( Logis . )) Beim Hofsailer Schön¬
herr in der Friedrichsstraße ist der obere Stock auf
den LZ . April zu verleihen .

Karlsruhe . ( Logis . ^ Bei HofchirurguS
Sievert sind z Zimmer zu verleihen , wovon eins

täglich und zwei bis den 2 Z . April bezogen werden
können .

Karlsruhe . ( LogiS . )) Bei Stallverwalter
Dill in der Waldhorngasse ist der obere Siock , be¬

stehend in 4 Zimmern , Küche , Speicher , Speicher -
kammer , Keller , Holzremise und Waschhaus zu ver¬

leihen , und kann auf den 2z . April bezogen werden .

Karlsruhe . ( Logis . ) Beim Bäckermeister
Sauter in der Friedrichostraße sind z Zimmer für
ledige Herren mit oder ohne Meubel zu verleihen ,
und auf den 2Z . April zu beziehen .

Karlsruhe . (Logis . )) Bei Kaminfeger Dautz
nächst dem Marktplatz ist ein Logis , bestehend in <;
Zimmern , wovon Z tapeziert und heizbar sind , nebst
aller Bequemlichkeit auf den 2Z . April zu vermiethen .

Karlsruhe . ( Logis . ) Zn der verlängerten
Herrcngaffe bei Jimmermann Geiger sind im obern
Stock Z heizbare Zimmer , wovon 2 tapezirt , Magd¬
kammer , Küche , Keller , Speicherkammer und Holz¬
remise sogleich oder auf den 2Z . April zu vermiethen .

Karlsruhe . ( Logis . )) Bei Heinrich Lang in
der Aähringenstcaße ist ein bequemes Logis auf den

2Z . April zu beziehen .

Karlsruhe . ( Logis . )) Bei Caffetier Reinhard
sind einige Zimmer für ledige Herren auf den 2Z .

April zu vermiethen .

Karlsruhe . (Logis . ^ In der langen Straße ,
der fahrenden Post gegenüber , ist auf den 2Z . April
eine Wohnung , bestehend in 6 Piecen , nebst Küche ,
Keller , Waschhaus und Holzremise zu verleihen .

Karlsruhe . ( Logis .)) Nahe am Markt ist
im zweiten Stock ein schönes Logis für ledige Herren
zu verleihen , und auf den 2Z . April zu beziehen .
Das Nähere ist auf dem Comptoir dieses Blattes zu
erfragen .

Karlsruhe . (Logis . )) Im Vogelschen Haus
in der neuen Herrengasse bei Hofschauspieler Walter
ist im untern Stock vornenheraus i meublirtes Zim¬
mer täglich zu beziehen .

Karlsruhe . ( Logis . ) In der neuen Stadt¬

anlage in Nro . 67 r . ist det obere Stock , bestehend
in 4 Zimmern , Alkev , Küche , Keller , Speicher ,
Spcicherkammer , Holzremife und Waschhaus zu ver¬

leihen , und auf den 2Z . April zu beziehen .

Karlsruhe . ( Logis . ) Im « ordern Zirkel

zwischen der Bären und Lammgasse Nro 5z . ist der
mittlere Stock mit Zugehör zu vermiethen , und auf
den 2Z . April zu beziehen .

Karlsruhe . ( Gartcnserleibunq . )) Ein halber
Morgen Garten mit tragbaren Oestbäumen vor dem

Eltlingcr Thor ist zu verleihen . Das Nähere erfährt
man auf dem Comptoir dieses Blattes .

Kommerzial - Anzeigen .
Karlsruhe . ( Anzeige . ) Die verehrtest -»

Mitglieder der LesegeseUschaft werden hiermit von der

bevorstehenden Sammlung der Beiträge zur Kasse,
für das laufende Quartal benachrichtigt und gebeten ,
solche an den deshalb sich einsindenden Empfänger
gefällig zu berichtigen .

Karlsruhe , den n . Fekr . 18 >2 .
Die Kommission des Museums .

Karlsruhe . (Anzeige . ^ Unterzeichneter benach¬
richtiget ein geehrtes Publikum , daß er heute seinen
mit allen möglichen Spezerey , auch mit den gang¬
barsten Färb - und Macerialwaaren , ächten Oberlän¬
der Kirschwasser und Langueboker Brandwcin versehenen
Laden in der langen Straße , der fahrenden Post ge¬
genüber eröffnet hat , und biltct unter der Versiche¬
rung guter und billiger Bedienung um geneigten
Zuspruch . Karlsruhe , den ro . Febr . i8 >2 .

M . Goll .

Karlsruhe . (Logisveränderung und Empfeh¬
lung . ) Unterzeichnete macht andurch bekannt , daß
sie ihre bisherige Wohnung verändert , nunmehr in
der Nittergass ? das Haus Nro . 164 . sich angekauft
hat . Sie empfiehlt sich hiermit einem verehrungs -
würdigen Publikum zu geneigtem Aulpruch und ver¬
spricht jederzeit gute und prompte Bedienung .

Glaser Tellers Wittwe .

Fremde vom 7 . bis 11 . Februar,
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Forsiiilcisimcister von Munzeeheiin aus Ett <
singen . Hr . Hon ' ichecr von Neurath und Hr .
Pbisikus Dotter Hang aus Rastad/. Hr . Postsekrecär
Sichler aus Freiburg . Hr . Ob . rburg rineister Rein«
hard aus Mannheim. Hr . Generalmajor Linzg aus
Freiburg.
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